Drucksache 10/0434/3

Magistrat der Stadt Weiterstadt Weiterstadt, 3. Juli 2019

Vorlage an

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr fur die Sitzung am

Stadtverordnetenversammlung fur die Sitzung am

Bebauungsplan "1. Anderung Otto-Wels-StraRe", Gemarkung Weiterstadt;
Abwagung und Beschluss der erneuten Offenlage

Beschlussvorschlag:

1) Die in der Anlage 1 befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der in
der Zeit vom 2. Mai 2018 bis 4. Juni 2018 stattgefundenen Offentlichkeitsbeteiligung
gemal § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behérden und sonstiger Trager
offentlicher Belange gemal § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit
Hinweisen und Anregungen werden als Stellungnahmen der Stadt Weiterstadt und
somit als Abwagung i.S.d. § 1 Abs. 7 BauGB beschlossen.

1) Der Magistrat wird beauftragt, die Offentlichkeit, Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange, welche Anregungen zum Inhalt des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans vorgebracht haben, vom Ergebnis der Abwagung mit Angabe der
Grunde zu unterrichten.

l.) Der Bebauungsplan ,1. Anderung Otto-Wels-StraRe* in der Fassung vom 10. Januar
2018 (s. Anlage 2), bestehend aus dem Planteil mit textlichen Festsetzungen sowie
der dazugehdérigen Begriindung, wird hiermit unter Berlicksichtigung der in dieser
Sitzung einzeln beschlossenen Anderungen zu I. gemal § 4a Abs. 3 BauGB, wo-
nach der Entwurf erneut auszulegen ist, wenn der Bauleitplan nach dem Verfahren
nach § 3 Abs. 2 oder § 4 Abs. 2 geandert oder erganzt wird, zu erneuten Offenlage
beschlossen.

IV.)  Es wird gemaR § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu
den geanderten oder erganzten Teilen abgegeben werden kénnen.

Sachverhalt:

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 8. Marz 2018 den mit Drucksache 10/0434/1
vorgelegten Entwurf des Bebauungsplanes ,1. Anderung Otto-Wels-StralRe* beraten und
als Auslegungsentwurf anerkannt. Zweck der Bauleitplanung ist die Anpassung der pla-
nungsrechtlichen Festsetzungen an die durch Teilung eines Grundsttickes entstandenen
Gegebenheiten.

Da der Bebauungsplan die Kriterien des § 13 a BauGB (Bebauungspléane der Innenent-
wicklung) erfullt, erfolgt die Bebauungsplananderung nach den Vorschriften des ,beschleu-
nigten Verfahrens®, so dass auf eine friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung verzichtet wurde.

Die offentliche Auslegung des Entwurfes, bekannt gemacht im Wochenkurier vom 25. April
2018, erfolgte vom 2. Mai 2018 bis 4. Juni 2018. Die Behérden und sonstigen Trager offent-
licher Belange wurden mit Anschreiben vom 18. April 2018 und Fristsetzung am Verfahren
beteiligt.
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Nach Abschluss der Auslegung und Eingang der Stellungnahmen der beteiligten Behoérden
und sonstigen Tragern offentlicher Belange ist festzustellen, dass auf Grund der Beschlus-
sempfehlung der Verwaltung vom 31. Mai 2019 Erganzungen und Anderungen erforderlich
sind und das Verfahren durch eine erneute Offenlage gem. § 4a Abs. 3 BauGB fortgefuhrt
werden soll.

Finanzierung:

Haushaltsmittel sind auf der Kostenstelle 3202-002 vorhanden.

Der Sachverhalt wurde am 2. Juli 2019 im Magistrat beraten. Die Drucksache wird gemaf
§ 10 der Geschaftsordnung direkt dem Ausschuss vorgelegt.

Ralf Méller
Blrgermeister

Anlagen:

Anlage 1 - Abwagungsvorschlag der 6ffentlichen und privaten Belange gem. § 1 Abs. 7
BauGB aus der Offentlichkeitsbeteiligung geman § 3 Abs. 2 und der Beteili-
gung der Behdrden gem. § 4 Abs. 2 BauGB der Verwaltung vom 31. Mai 2019
(12 Seiten)

Anlage 2 - Auszug aus dem Bebauungsplan ,1. Anderung Otto-Wels-Stralke“ mit textlichen
Festsetzungen sowie Begrindung in der Fassung vom 10. Januar 2018 (5 Sei-
ten)



	FLD_VONAME
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Anlage

